


Der Inhalt der Texte „Und Unsinn“ ist in drei Teile gegliedert.
Im ersten Teil findest du 96 Texte, die sich im zweiten und
dritten, mit überarbeiteter Aussage, wiederholen.

Danach folgen die Texte aus der Sammlung „Unsinn“.
Hier findest du das gleiche Prinzip der Wiederholung in zwei
Teilen. Die Texte sind im zweiten Teil nummeriert.



Inhaltsverzeichnis
Und Unsinn : Teil 1
Und Unsinn : Teil 2
Und Unsinn : Teil 3
Unsinn : Teil 1
Unsinn : Teil 2



Und Unsinn
Teil 1



1. Finsternis
Den Plan gesehen haben und den Tag gut denken, Sätze
verkehren die Welt, einfach hindurch kommen und dabei
sein.

2. Ausgewrungen
Gut das Konstrukt ausgewrungen haben, die guten
Erfindungen des Lebens auffangen.

3. Spiele
Alte Spiele neu erfinden, sich kurz geborgen fühlen und mit
sich reden.

4. Regen
Der Regentropfen haftet an der Glasscheibe, die Gedanken
haften mit dem Regentropfen am Leben und treffen dich.

5. Illusion
Die Illusion der Erkenntnis verengt meine guten
Arbeitspausen und ich atme.

6. Einstellung
Aus den Geräuschen entstehen feine Töne und die
Einstellung bekommt eine zusätzliche Einengung und die
Morgensonne wärmt.

7. Grund



Ein sehr guter Grund zu leben, ist besser zu wissen ohne
sich erwischen zu lassen, von sich oder von anderen.

8. Nase
Die Orientierung nach der Nase hilft ans Ziel zu kommen
und zu sterben.

9. Aufpassen
Der Geruch an den Fingern eröffnet eine neue Welt und
nimmt gefangen.

10. Ohne
Besonders das Wort ohne hat großen Gehalt und nimmt uns
gerne mit in den Anfang in eine unschuldige Welt und dreht
uns um.

11. Brauchbar
Brauchbares ist uns gut gesonnen und darf bis zum Schluss
nicht verloren gehen.

12. Endlich
Die Endlichkeit nimmt uns mit in eine Unendlichkeit, lasst
uns die Meinungen prüfen, gerne übernehmen wir sie
einfach.

13. Zustand
Der gute Zustand der Verwahrlosten schockiert und bringt
uns zum Nachdenken, denn Leistung zählt und dann darf
ich.



14. Sonne
Unschuldig dringt die Sonne in den Sonnenbrand hinein.

15. Aufblühen
Kurz blüht der Alte auf, schaut in die fröhliche Runde und
nimmt den letzten Zug nachhause, alles scheint gut zu sein.

16. Trostlos
Der Fisch stinkt schon und die Hungrigen schimpfen
ungeduldig mit dir.

17. Knospen
Erregt laufen alle blind ins Verderben, atmen kurzatmig kurz
und altern schnell.

18. Beinhart
Aktuell musst du beinhart sein und viel Pein ertragen, so
kannst du in den Himmel kommen und endlich glücklich
sein.

19. Anfangs
Der Zug ist anfangs abgefahren, keiner hörte einen Ton, so
still war es schon seit Zeiten nicht mehr und wieder
anfangs.

20. Unbegründet
Alles vergessen haben und unbegründet freundlich
beschuldigt werden.



21. Gang
Weite Strecken zurücklegen und bei den Gedanken der
anderen ankommen, aufbrechen und einteilen und
weggleiten.

22. Sinn
Im Umdrehen liegt ein großes Geheimnis begraben und
bleibt unbekannt.

23. Hand
Die Hand des Feindes ohne Kraft drücken und das Leben
aufgeben und das Glück kommt plötzlich angeflogen und
schaffen.

24. Glas
Das zerbrechende Glas blieb in den Gedanken haften, keiner
hat das Ende jetzt erwartet.

25. Futter
Schnell das Futter herunterschlingen und ein Genießer sein,
mehr macht die Berechtigung zum Genießer aus und
zeichnet aus.

26. Befreiung
Aus Überdruss in den Tempel gehen und mit den kratzenden
Gedanken auf die endgültige Befreiung hoffen, gutgetan
haben.

27. Wieder



Wieder und wieder erscheinen die guten Gerechten
widerlich ungerecht.

28. Außerirdisch
Nicht daheim im Garten sein, im Außerirdischen die
Erklärung für heute erhoffen, alle Mystik in den Plastiksack
nehmen.

29. Pünktlich
Zur richtigen Zeit das richtige Hemd tragen und pünktlich
zur Beerdigung kommen.

30. Verträumt
Fliege verträumt durch die Luft, atme den Duft der anderen
Menschen ein, wasche mich und bin ein Träumer der besten
Sorte.

31. Helden
Da ich eine Medaille bekommen habe, darf ich mich jetzt
Mensch nennen.

32. Hoch
Die Wolken am Himmel scheinen recht hoch zu fliegen,
auswendig die Vergangenheit wissen, ein Abziehbild sein
und lachen.

33. Jegliche
Aus guten Gründen konnte der Fahrer nicht halten, jegliche
Verantwortung lag bei den anderen und auch Liebe war ein



Wort.

34. Schnell
Der Vogel auf dem Fensterbrett zwitschert mir viel zu
schnell das Morgenlied.

35. Hinaus
Wie weit noch hinausgehen um hoch zu sein, mit dem Leben
spielen und mehr werden und höher sein, gut gemacht
haben.

36. Verantwortung
Die Verantwortung gebe ich dir, sie geht mich wirklich nichts
an, so wie du.

37. Wurm
Der Wurm hat dein Loch der Gedanken gefunden und findet
hier eine Heimat und bleibt bei dir dein restliches Leben.

38. Herz
Mit leerem Herzen treffe ich mein Herz, mit leerem Herzen
treffe ich dein Herz, mit leerem Herzen treffe ich das Sein.

39. Gefängnis
Im Gefängnis der Träume das Leben sehr sicher eingesperrt
haben.

40. Liebe



Im Durst nach Liebe das Selbst vergessen, gut sein denken
und bitten.

41. Bitten
Und wir bitten und beten, dichten Geschichten und wieder
im Gefängnis der Träume, im Gefängnis der Liebe sein.

42. Morgen
Ein guter Morgen bringt die Hoffnung zurück, ein guter Tag
lässt kurz das Sterben vergessen, es wird ein guter Tag.

43. Wiedergeboren
Immer wieder neu geboren werden, immer wieder neu
sterben.

44. Angst
Die Angst hat dich verschoben, die guten Tage sind nicht
vorbei.

45. Angstfrei
Angst haben oder angstfrei, der Frühling wird kommen, zu
dir und zu mir.

46. Kreuze
Die beiden Kreuze standen auf dem Berg und in mir, mehr
als ein Kreuz tragen, die Hoffnung verlieren oder die Kreuze.

47. Fest



Wir halten ewig fest an den Kreuzen, sie geben auch einen
verkehrten Sinn.

48. Leere
Endlich die Leere gefunden haben und plötzlich wieder die
Kreuze entdecken, sie beginnen zu verfluchen und bestimmt
werden.

49. Wunde
Die Wunde des Herzens nicht heilen lassen, die Wunde
ordentlich pflegen und alles in das Herz lassen, Gift und
Abfall.

50. Leider
Leider hat das Leiden nicht immer einen großen Sinn, für
das Verrücken macht das Leiden aber immer einen Sinn.

51. Vertrauen
Vertrauen in Gedanken fassen und daraus ein festes Bild
machen.

52. Verfestigt
Die Welle trifft mich und ich merke das Feste in mir,
geschützt verdummen.

53. Ton
Die klingende absolute Stille hat dich kurz getroffen und
verschwindet mit dem ersten Gedanken an den Erfolg.



54. Mutlos
Mutlosigkeit ins Erfolgsbewusstsein wandeln und stark sein
und gewinnen und töten und ganz endlich Mensch sein.

55. Aufgeregt
Aufgeregt ist nicht erregt und kommt nicht von irgendwo
her, hat doch etwas mit Unvernunft zu tun und überfällt
spontan.

56. Kerze
Kerzengerade stehen und an gerade und an die Kerze
denken, an den unglaublichen Frohsinn denken und gerade
sein.

57. Apfel
Ich habe den Apfel gefunden, aber er ist schon etwas faul im
Kern.

58. Erbrechen
Das Erbrochene des freundlichen Besoffenen riecht sauer
und vertreibt meine Liebe zur Ganzheit und zum
Verständnis.

59. Schuppen
Die Schultern voller Haarschuppen dämpft etwas die
gespielte Überlegenheit.

60. Bremsen



Du bremst mich mit deiner Überlegenheit und ich träume
einfach weiter von großen Besitzen und werde es dir schon
zeigen.

61. Auf
Als die Tür aufging und der große Weise eintrat stolperte er
dumm.

62. Freundlich
Wieder freundlich sein und die Welt weltlich umarmen und
beherrscht sein.

63. Kern
Der große Unterschied im Kern zeigt jedem, dass es
überhaupt keinen Unterschied gibt, wir pflanzen uns fort
und sterben.

64. Spruch
Der gute Satz und der gute Spruch laden zum Sitzen und
Wegfliegen ein.

65. Ausgewogen
Gut ausgewogen auf der Erde sitzen und lachen und wieder
verloren haben, wie ist es richtig, wann hast du dich wieder.

66. Raureif
Sehr reif sein und sehr rau sein, den Anfang verloren haben
und du dir den Auftrag geben, den Anfang wiederzufinden.



67. Last
Die Last zieht in die Erde, tiefer und tiefer, die Erde wartet
auf dich.

68. Töne
Durchdrungen von den Tönen, von den lauten und noch
lauteren Tönen und denken und endlich etwas Gescheites
sagen.

69. Austausch
Einiges austauschen, Flüssigkeiten und Gedanken, Gefühle
und hartes Wissen, Glauben und Verbohrtheit und sich.

70. Abgesprungen
Einmal noch und noch einmal und dann davonlaufen oder
nicht.

71. Kurz
In die Sonne sehen, natürlich kurz und freundlich, obwohl es
tut schon weh, die Sonne loben, kurz und sehr freundlich.

72. Netz
Benetzt die Denker auf Erklärungen untersuchen, auf den
richtigen Sinn hin.

73. Brutal
Ohne Rücksicht den letzten Schluck austrinken und gerne
brutal sein, das ist eine zeitlos gute Charaktereigenschaft.



74. Versprochen
Nichts versprochen haben und den Mittelpunkt der Erde
trotz Herdenbewusstsein schaffen, komm her und übergib
dich.

75. Mahner
Langsam verblassen die Mahnungen vom Mahner, der
Mahner ist alt und dünn geworden, ausgemergelt wirkt er.

76. Grund
Es gibt keinen echten Grund um ein großes Wissen
anzusammeln.

77. Dabei
Völlig außer sich dabei sein, bestimmt dabei sein wollen und
verbunden sein.

78. Glück
Ein Glück dabei zu sein und die Kontrolle über die Welten zu
haben, gutes Glück.

79. Auftrag
Einen Auftrag bekommen, diesen ordnungsgemäß ausführen
und stolz wie ein Krieger sein, du musst ein Krieger sein.
Oder nicht.

80. Auftreten
Bin aufgetreten und habe alles eingetreten, der vorbildliche
Starke sein.



81. Wunder
Es gibt doch keine zusätzlichen Wunder, die bekannten
müssen reichen.

82. Rahmen
Der Rahmen hat eine schöne rahmende Funktion, die
Hoffnung einrahmen.

83. Sehen
Ich konnte die Sonne vor Glück nicht sehen und freute mich
dumm.

84. Langsam
Zurückkommen zur Besinnung und ein ordentlicher Mensch
sein, die Arme stärken und die Muskeln zur Freude spielen
lassen.

85. Verdreht
Zuviel nachgedacht haben und die Einbildung verdrehen,
nicken und bejahen, bestätigen und weiterdenken, gut
machen.

86. Wochenende
Ein Wochenende, ein Jahresende und ein Lebensende, alles
finden, ohne Mühe.

87. Lärm
Der Dauerlärm im kleinen Kopf ist zur Musik geworden, ein
Rauschen und Klirren und freundlich zu allen sein, gut sein.


